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LANDUNGSBRÜCKEN VERANSTALTUNGEN 

 

Fortbildung: Gute Gesprächsführung – Methodik und Praxis 

Wann: Freitag, 19.1.2018, 17.30-20.30 Uhr und  Samstag, 20.1.2018, 10-17 Uhr 

Wo: BürgerStiftung Hamburg (Schopenstehl 31) 

Zielgruppe: KoordinatorInnen von Paten- und Mentorprojekten 

 
Wie bleibe ich mit meinen Patinnen im Kontakt? Wie kann ich Ehrenamtlichen angemessen Feedback geben, ohne ihnen zu 

Nahe zu treten? Was hilft mir, auch schwierige Gespräche zu meistern? In der Fortbildung „Gute Gesprächsführung – 

Methodik und Praxis“ erhalten Sie Einblicke in praxisbezogene Kommunikationstechniken, die sie an konkreten Beispielen 

ihrer Arbeit mit den anderen Workshopteilnehmenden erproben können. Ziel der Fortbildung ist es, das Sie Sicherheit im 

Umgang mit schwierigen Gesprächen erhalten, praktische Vorgehensweisen ausprobieren, um Gespräche ins Laufen zu 

bringen, ihren Gegenüber noch besser zu verstehen und dabei auch ihre eigene Kommunikation in den Blick zu nehmen. 

Darüber hinaus werden auch Varianten des Feedbacks erprobt.  

Workshopleitung: Constanze Bossemeyer, Jahrgang 1966, ist Dipl.-Psychologin und Betriebswirtin (WAH). Seit 1995 ist sie 

als Kommunikationstrainerin und Lehrbeauftragte an der Universität Hamburg (u.a. für das Schulz- von-Thun-Institut) tätig. 

Ihre Arbeitsschwerpunkte sind dabei Kommunikation und Beratung / Coaching mit dem Modell des Inneren Teams. 

Darüberhinaus hat sie eine Zusatzausbildung in Körpertherapie und Weiterbildung in Hypnotherapie. Seit 2005 leitet sie 

eine eigene Praxis in Hamburg für Supervision, Beratung und Coaching. 

Anmeldung: Unter Angabe des Betreffs „Gute Gesprächsführung – Methodik und Praxis“  an info@buergerstiftung-

hamburg.de Die Teilnahme an den Seminaren ist kostenlos, die Anmeldung allerdings verbindlich. Die Anzahl der 

Teilnehmenden begrenzt.  

 

Sprechstunde für Patinnen und Paten von Geflüchteten 

Wann: Dienstag, den 30. Januar, 17-19 h 

Wo: BürgerStiftung Hamburg (Schopenstehl 31) 
 

Sie begleiten einen geflüchteten Menschen oder eine Familie ehrenamtlich als (eine Art) Patin oder Pate? Sie möchten sich 

über ihr Engagement austauschen, Fragen loswerden oder mal mit jemandem sprechen, der ähnliche Erfahrungen gemacht 

hat? Kommen Sie einfach zur Sprechstunde für Patinnen und Paten von Geflüchteten! In lockerer Atmosphäre können Sie 

sich hier mit anderen Ehrenamtlichen austauschen oder auf Wunsch beraten lassen. 
 

Beraterin: Lena Blum, BürgerStiftung Hamburg begleitete zwischen 2008 und 2015 zahlreiche Patinnen und Paten im 

Rahmen des Mentorprojekts „Yoldaş“, bei dem Kinder mit türkischem Hintergrund mit einem ehrenamtlichen Mentor 

verknüpft werden. Derzeit berät sie im Rahmen des Projekts „Landungsbrücken für Geflüchtete – Patenschaften in 

Hamburg stärken“ KoordinatorInnen und PatInnen von Patenprojekten mit Geflüchteten. Darüber hinaus ist sie seit 

Gründung im Mentor.Ring Hamburg e.V. für Fachaustausch und Vernetzung von Patenprojekten engagiert. 
 

Anmeldung: Unter Angabe des Betreffs „Paten-Stammtisch“ an info@buergerstiftung-hamburg.de 

 

Save the Date!     3. Landungsbrücken Austauschtreffen 
Am Samstag, den 21. April 2018 wird in der Viktoria-Kaserne in Altona unser jährliches Landungsbrücken Austauschtreffen, 

einem Fachtag für KoordinatorInnen von Paten- und Mentorprojekten mit Geflüchteten sowie für Patinnen und Paten von 

Geflüchteten, stattfinden. 
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VERANSTALTUNGEN  

3. European Mentoring Summit  

Wann: 14. - 17.03.2018 

Wo: Humboldt Universität Berlin 
 

Sie möchten sich vernetzen, die Vielfalt der Mentoring- und Patenschaftsszene kennenlernen, neue Einsichten aus 

Forschung und Wissenschaft erhalten oder weitergeben? Dann könnte der 3. European Mentoring Summit eine gute 

Gelegenheit sein. Vom 14. bis 17. März 2018 werden über 200 Praktiker/-innen, Wissenschaftler/-innen und 

Bildungsplaner/-innen aus Europa und den USA unter dem Motto: „Strong Relationships for strong Civic Societies“ 

zusammenkommen. Neben prominent besetzten Keynotes, u.a. mit Jean Rhodes von der Boston University, wird es viele 

thematische Sessions und Workshops geben. Dabei ist ihre Expertise gefragt: Falls Sie etwas beitragen wollen, sind Sie 

herzlich zur Mitwirkung eingeladen. Auf der Webseite können Sie Ihre Ideen einreichen oder auf der Grundlage des offenen 

Call for Proposals unter „Get Involved!“ eine eigene Session vorschlagen. Die Konferenzsprache ist Englisch. Die 

Teilnahmegebühren belaufen sich auf 250€ pro Person. Sie können sich unter dem folgenden Link anmelden und finden 

dort auch weitere Informationen zum Programm: www.mentoringsummit.eu 

 

STUDIEN 

Wie gelingt Integration? Asylsuchende über ihre Lebenslagen und Teilhabeperspektiven in 

Deutschland 
Nach wie vor fehlt es in Deutschland an belastbarem Wissen über die Lebenslagen von Flüchtlingen, insbesondere solches, 

das deren eigene Sicht einbezieht. Diese Perspektive ist jedoch wichtig, um das Asylsystem zu verbessern und Maßnahmen 

zur Integration und Teilhabe passgenau zuschneiden zu können. Hier setzt die Studie des Sachverständigenrats deutscher  

Stiftungen für Integration und Migration (SVR) und der Robert Bosch Stiftung an: In qualitativen Interviews wurden 

erwachsene Asylsuchende befragt, die noch keinen sicheren Aufenthaltsstatus in Deutschland hatten. Die Studie analysiert 

die Sichtweise der Flüchtlinge zu Wohnort, zum Zugang zu Arbeit und (Aus-)Bildung, zu sozialer Teilhabe sowie ihre 

subjektive Wahrnehmung der Einteilung von Asylsuchenden nach Bleibeperspektive. Es werden Handlungsempfehlungen 

für politische Entscheidungsträger von Bund, Ländern und Kommunen, für Akteure zivilgesellschaftlicher Flüchtlingsarbeit 

sowie für Vertreter der Wirtschaft gegeben 

https://www.svr-migration.de/wp-content/uploads/2017/11/SVR-FB_Wie_gelingt_Integration.pdf 

 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

Kampagne zur Anwerbung neuer PatInnen/LotsInnen für Menschen mit Flucht- und 

Migrationshintergrund 
Die Projektgruppe „Patenschaftskampagne“, bestehend aus der Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen 

Hamburg (lagfa), dem Bündnis der Hamburger Flüchtlingsinitiativen (BHFI), speziell der AG Paten und Begleitung, dem 

Projekt „Landungsbrücken für Geflüchtete“ der BürgerStiftung Hamburg und dem Mentor.Ring Hamburg e. V., hat von der 

Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration (BASFI) den Auftrag bekommen, eine Kampagne zur Werbung neuer 

Patinnen und Paten für Menschen mit Migrations- und Fluchthintergrund zu initiieren sowie eine Plattform zur Vernetzung 

und Vermittlung für entsprechende Initiativen, Einrichtungen und Engagierte einzurichten. Dafür stehen Mittel aus dem 

Integrationsfonds zur Verfügung. Die Ausschreibung richtet sich an Agenturen, die den Kampagnenteil des Auftrags 

übernehmen möchten. Unter dem folgenden Link finden Sie sowohl die Ausschreibung als auch das Gesamtkonzept der 

Kampagne: http://www.freiwillig.hamburg/ausschreibung.html 

 

Landungsbrücken für Geflüchtete – Patenschaften in Hamburg stärken 
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